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Leistungen der Pflegeversicherung bei häuslicher Pflege ab 2017 
 
 

 

§ 140 Überleitung von Pflegestufe in Pflegegrade                                      
  

    Alte Pflegestufe Neuer Pflegegrad 
    Pflegestufe 0 mit Einschränkung der Alltagskompetenz 2 
    Pflegestufe 1  2 
    Pflegestufe 1 mit Einschränkung der Alltagskompetenz 3 
    Pflegestufe 2  3 
    Pflegestufe 2 mit Einschränkung der Alltagskompetenz 4 
    Pflegestufe 3  4 
    Pflegestufe 3 mit Einschränkung der Alltagskompetenz 5 
    Pflegestufe 3 mit Härtefallregelung 5 

 
 

Leistungsübersicht 
 

Pflegegrad I II III  IV V 
     erforderliche Punkte 12,5 - > 27 27 - > 47 47 - > 70 70 - > 90 90 - 100 

Pflegegeld                   § 37 -   € 316,00 € 545,00 € 728,00 € 901,00 € 

       häusliche Pflege durch Angehörige / Bekannte    -    Auszahlung von Pflegegeld 

Sachleistung               § 36 -   €         689,00 €        1.298,00 €       1.612,00 €       1.995,00 €  

        Pflegesachleistung durch einen Pflegedienst 
Kombinationsleistung § 38   
       Kombination aus Pflegesachleistung und Pflegegeld      

Verhinderungspflege § 39 -   € 1.612,00 € 1.612,00 € 1.612,00 € 1.612,00 € 

       max. 42 Tage, Voraussetzung mind. 6 Monate häusl. Pflege, für Pflegedienst oder Angehörige ab 3. Grad 

Pflegeheim stationär § 43 125,00 € 770,00 € 1.262,00 € 1.775,00 € 2.002,00 € 

      Eigenanteil Pflegeheim -   € für alle Pflegegrade einheitlicher Heim-individueller Eigenanteil 

Tagespflege                § 41 -   € 689,00 € 1.298,00 € 1.612,00 € 1.995,00 € 

        Keine Anrechnung auf das Pflegegeld ! 

Kurzzeitpflege           § 42 -   € 1.612,00 € 1.612,00 € 1.612,00 € 1.612,00 € 

      max. 6 Wochen pro Kalenderjahr - nur pflegebedingte Aufwendungen,  Pflegegeldkürzung 50%  

Unterstützung im Alltag § 45 a  / Entlastungsbetrag § 45 b 
§ 45 a  (40% von § 36) -   € 275,60 € 519,20 € 644,80 € 798,00 € 

§ 45 b 125,00 € 125,00 € 125,00 € 125,00 € 125,00 € 

Umbau oder Umzug  § 40 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 4.000,00 € 

      Ebenso: Pflegehilfsmittel zum einmaligen Gebrauch bis 40,00 € monatlich 

Pflege - Beratung       § 7a ja ja ja ja ja 

     Beratung im häuslichen Bereich oder Pflegeheim durch einen Pflegeberater im Auftrag der Pflegekasse 

Beratungseinsatz    § 37/3 möglich vorgeschrieben vorgeschrieben vorgeschrieben vorgeschrieben 

  Kostenübernahme durch Kasse  auf Antrag halbjährlich halbjährlich vierteljährlich vierteljährlich 

Soziale Sicherung      § 44      

      RV Beiträge nein ja ja ja ja 

      Unfallversicherung BG nein ja ja ja ja 

      AV Beiträge nein ja ja ja ja 
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§ 43 a  

vollstationäre Pflege in der Behindertenhilfe  
10% des Heimentgeltes max. aber nur  € 266,00 

 
 
 

§ 44 a 
zusätzliche Leistungen bei Pflegezeit  
 
- Bei Freistellung von der Arbeitsleistung oder Reduzierung auf eine Geringfügigkeit: 
  Zuschüsse zur GKV und GPV auf Antrag  
- Bei kurzzeitiger Arbeitsverhinderung und daraus folgendem Lohnausfall bis zu 10Tage: 
  Pflegeunterstützungsgeld in Höhe des Kinderkrankengeldes (90% - 100%) max. 96,25 € / Tag 
 
 
 

§ 45 
Pflegekurse für Angehörige, Nachbarn und sonstige ehrenamtliche Interessierte 
 

 

Unentgeltliche Pflegekurse für alle an der Pflege interessierten Personen  
Auf Antrag: Schulung im häuslichen Bereich 
 
 
 

  § 34 
  Ruhen der Leistungsansprüche 

 
Bei Auslandsaufenthalt über 6 Wochen außerhalb der EU oder der EWU ruhen alle Leistungen der 
Pflegeversicherung. Pflegekasse kann Nachweis z.B. mit Flugticket oder Rechnung nachfordern!  
 

Pflegegeld oder anteiliges Pflegegeld erfolgen bis zu 28 Tage Krankenhaus oder Reha-Einrichtung 
 
 
 

§ 142 
Übergangsregelungen im Begutachtungsverfahren 
 

 
Keine erneute (Nach-) Begutachtung bis zum 01.01.2019 für alle, die gem. § 140 SGB XI 
übergeleitet wurden. Auch dann nicht, wenn Wiederholungsgutachten vom MDK empfohlen. 
Ausnahme: zu erwartende Verbesserung durch Operationen oder Reha-Maßnahmen 
 
 
 

§ 140 Abs. 3 
Übergangleitung in die Pflegegrade - Bestandsicherung 

 
Die Zuordnung zu einem Pflegegrad bleibt erhalten, außer eine Nachbegutachtung führt zu einem 
höheren Pflegegrad oder dass keine Pflegebedürftigkeit gem. § 14 und § 15 SGB XI mehr vorliegt 
 


